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Starker Franken - tiefe Zinsen 

Hypothekarzinsen sinken 

massive Entlastung

 Immobilien sind gesucht 

Wertsteeigerung

Eigentümer

MieterInnen



Referenzzinssatz sinkt

 Nur 20%  erhalten Mietzinssenkung

 Mietzins wird nur auf Antrag 

gesenkt





Referenzzinssatz sinkt – Mieten steigen
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Durrschn. Wohnung

2009 ber. 2015 eff. 2015

2009:                         1’270  Fr

2015: berechnet:     1’030  Fr 
 - 18%

2015 effektiv:           1’320  Fr  
 + 4%



Bedeutung für MieterInnen



Preisentwicklung Immobilien



Aktienkurs SXI langfristig

Bargeld 

Immobilien

Ausländisches 

Geld



Bezahlbaren Wohnraum 

 Offenlegung Vormiete  kleienr

Erfolg gestern Formularpflicht

 Dämpfende Wirkung  Tropfen 

auf den heissen Stein



Forderungen für bezahlbaren 

Wohnraum:

Öffentliche Hand  Land nur im 

Baurecht und für gemeinnützigen 

Wohnungsbau

 Immobilien von SBB, Post und 

Armee: Vorkaufsrecht der 

öffentlichen Hand



Druck auf Schaffhausen wächst





Starker Franken – tiefe Zinsen:

Wer profitiert?  

Vermögensverteilung in CH:               
2% besitzen gleich viel wie 98%

 Seit 15 Jahren: gewaltige 
Umverteilung 

 Vermögen entlastet 

 in Stadt ZH: 18 Steuerprozent





Danke für die Aufmerksamkeit


